
VENTURE

Die Fraunhofer-Gesellschaft ist die führende Organisation für angewandte Forschung in Europa. Unter 

ihrem Dach arbeiten 67 Institute und Forschungseinrichtungen an Standorten in ganz Deutschland. 24 000

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erzielen das jährliche Forschungsvolumen von mehr als 2,1 Milliarden Euro.

Fraunhofer Venture ist eine zentrale Abteilung der Fraunhofer-Gesellschaft und Partner von Gründern, 

Start-ups, Fraunhofer-Instituten, Industrie und Kapitalgebern. Sie bietet jungen Unternehmen durch den 

Zugang zu Fraunhofer-Technologien, Fraunhofer-Infrastruktur und Fraunhofer-Know-how mit über 5 200 

Patentfamilien die Möglichkeit, sich mit ihren Produkten auf dem Markt schneller und besser zu etablieren. 

Das Leistungsspektrum von Fraunhofer Venture umfasst die komplette Betreuung und Beratung von der Idee 

bis zur Unternehmensgründung, der Unterstützung bei der Finanzierungssuche bis hin zu einem etwaigen 

Verkauf der Gesellschaft und wird durch verschiedene Förderprogramme und weitere Angebote fl ankiert.

15 Jahre Gründerkultur – Fraunhofer Venture feiert Geburtstag

München, 14. Dezember 2016: Die Fraunhofer-Gesellschaft hat sich in ihrem 
Leitbild der anwendungsorientierten Forschung und damit der wirtschaftli-
chen Verwertung neuer Technologien verschrieben. Seit 2001 spielt Fraun-
hofer Venture dabei eine tragende Rolle. Vor 15 Jahren wurde aus einem 
Pilotprojekt eine eigenständige Abteilung. Fast 400 Ausgründungsprojekte 
hat Fraunhofer Venture seither in betriebswirtschaftlichen, fi nanziellen und 
juristischen Fragestellungen unterstützt.

Mit dem Ziel, das Thema Technologieverwertung in Form von Ausgründungen innerhalb 
der Fraunhofer-Gesellschaft präsenter zu machen, wurde Fraunhofer Venture 2001 als 
eigenständige Abteilung ins Leben gerufen. Seither hat sich einiges getan. Mit einer von 
Fraunhofer Venture entwickelten Ausgründungs- und Beteiligungsstrategie positioniert 
sich die Fraunhofer-Gesellschaft heute als gründungsambitionierte Forschungseinrichtung 
gegenüber Politik, Wirtschaft und Forschungslandschaft: Wissenschaftler und Institute 
profi tieren von einem internen Incentivierungsprogramm für Ausgründungsaktivitäten. 
Mit dem vor einem Jahr erstmals verliehenen Fraunhofer-Gründerpreis zeichnet Fraunhofer 
Venture gemeinsam mit dem High-Tech Gründerfonds herausragende Gründungsaktivitä-
ten aus. Besonders stolz ist Thomas Doppelberger, Leiter von Fraunhofer Venture, auf den 
eigens entwickelten Förderprozess, den die Spin-offs durchlaufen: »Wir unterstützen die 
Gründer von der Ideenfi ndung über die Seedphase bis hin zum Exit. Dieses durchgängige 
Förderprogramm für alle Phasen des Gründungsprozesses ist einzigartig in der deutschen, 
wenn nicht sogar in der europäischen universitären Forschungsszene. In Kombination 
mit den Aufgaben und Unterstützungsmaßnahmen unseres Teams bieten wir damit eine 
hervorragende Ausgangssituation für High-Tech Gründungen.«
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Vom Forschungsergebnis bis zur Etablierung am Markt

Die Vorstufe zum Gründungsvorhaben bildet das Fraunhofer Venture Lab. 
Fraunhofer-Mitarbeiterinnen und -Mitarbeiter, aber auch die Forschungsinstitute 
selbst, lernen hier unternehmerisches Denken und Handeln. Das Programm gibt 
die notwendigen Ressourcen und Werkzeuge an die Hand, um innovative Ideen zu 
identifi zieren und Marktchancen sowie mögliche Geschäftsfelder einer Technologie zu 
evaluieren. Besonders bei anspruchsvollen Ausgründungsvorhaben fehlen dann aber 
oft zeitliche und fi nanzielle Ressourcen, um während der Arbeitszeit an der Marktreife 
der Technologie zu arbeiten und die Ausgründungsidee in einem aussagekräftigen 
Businessplan zu konkretisieren. Das Förderprogramm »FFE – Fraunhofer fördert 
Entrepreneure« stellt für einen Zeitraum von einem Jahr bis zu 150.000 Euro zur 
Verfügung, um diese Lücke zu schließen. Neben einer ausgereiften Technologie und 
einem passenden Geschäftsmodell, ist vor allem ein kompetentes Gründerteam aus-
schlaggebend für Investoren und eine erfolgreiche Etablierung am Markt. Die Initiative 
»FFM – Fraunhofer fördert Management« ergänzt das technologische Know-how 
der Fraunhofer-Forscher um externe Managementerfahrung von Beratern und/oder 
Interimsmanagern.

Technologieverwertung als Schlüssel für den Innovationsstandort Deutschland

Rund 80 Unternehmen hat Fraunhofer Venture heute im Beteiligungsportfolio. Neben 
den großen Erfolgsgeschichten, wie der Prolupin GmbH, die 2014 den deutschen Zu-
kunftspreis des Bundespräsidenten entgegengenommen hat, sind es auch die vielen 
kleinen Geschichten, die für Thomas Doppelberger den Erfolg von Fraunhofer Venture 
verdeutlichen: »Ein Großteil der von uns betreuten Spin-offs hat sich am Markt etab-
liert, macht Umsatz und schafft Arbeitsplätze. Mit dieser Entwicklung tragen wir und 
unsere Gründer zum Innovationsstandort Deutschland bei. Wir sind auf einem guten 
Weg hin zu einer neuen Innovationskultur. Diesen Spirit wollen wir nun auch nach 
außen tragen.« Mit den kürzlich gestarteten und vom BMBF geförderten Projekten 
»VentureConnect« und »TechBridge« öffnet Fraunhofer Venture seine Netzwerke nun 
auch für externe Gründer und KMUs.
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